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Brüssel, den 18. Januar 2010
ENTR/H1/WH/vg/ D(2010) 1590
Einladung zu einem Workshop 
 “Protection of knowledge in the shipbuilding industry”
  in Hamburg am 26 März 2010

Am 26. März veranstalten wir einen Workshop zum Thema “Protection of knowledge in the shipbuilding industry” im Le Royal Méridien Hotel, An der Alster 52-56, in  D-20099 Hamburg, zu dem ich Sie herzlich einladen möchte.
Mit der Globalisierung der Wertschöpfungsketten und der zunehmenden Leistungsfähigkeit der Informationstechnologien ist industrielles Wissen heute mobiler als je zuvor. Gleichzeitig sind Innovation und die Verfügbarkeit modernster Technologien entscheidende Faktoren für die Wettbewerbsfähigkeit von Unternehmen. Aus diesem Grund hat der Schutz des geistigen Eigentums (englisch: IPR) einen sehr hohen Stellenwert für die Europäische Kommission. Die hohe Bedeutung dieses Themas für die maritime Industrie, sowohl die Werften als auch die Zulieferindustrie wurde auch von  LeaderShip 2015 mit Recht betont.
Das Ziel dieses Workshops ist es die Teilnehmer mit IPR Fragen und Entwicklungen mit einer Relevanz zum Schiffbau weiter vertraut zu machen und praktische Maßnahmen zu diskutieren, die Unternehmen treffen können, vor allem um ihr technisches Wissen und ihre Geschäftsgeheimnisse zu schützen, aber auch welche Reaktionen möglich sind, Rechte an geistigem Eigentum verletzt worden sind. Der Workshop richtet sich daher an Mitarbeiter von Unternehmen und Organisationen, die sich in ihrer Arbeit mit solchen Fragen in der einen oder anderen Form auseinandersetzen. Die Diskussionen sollen vor allem dem Austausch praktischer Erfahrungen dienen, auch bei den Präsentationen Praxisfragen im Vordergrund stehen sollen. Genauere Informationen entnehmen Sie bitte dem vorläufigen Programm. Konferenzsprachen sind Englisch und Deutsch mit Simultanübersetzung.
Wir freuen uns darauf, Sie in Hamburg begrüßen zu dürfen und wären Ihnen dankbar, wenn Sie Ihre Teilnahme möglichst vor dem 22. März mittels einer Onlineregistrierung (Link:http://ec.europa.eu/enterprise/sectors/maritime/shipbuilding/conferences_shipbuilding_en.htm) bestätigen könnten, um uns eine gute Vorbereitung der Veranstaltung zu ermöglichen. Im Falle von Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Wolfgang. HEHN  (+32.2.296.87.98 –wolfgang.hehn@ec.europa.eu)

Mit freundlichen Grüßen,
(gezeichnet)
Nils BEHRNDT
Referatsleiter
Anlage: Draft Agenda 
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